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Vorwort

Vorwort

Vorwort

Johann Nestroy (1801–1862) gilt als einer der wichtigsten Ver-
treter des österreichischen Theaters im 19. Jahrhundert, ist
noch heute populär, wird auch außerhalb Österreichs nicht
selten gespielt, und so manche Autoren des 20. Jahrhunderts
wurden in einen Traditionszusammenhang zu Nestroy ge-
bracht (z. B. Ödön von Horváth).
Satire (kritische Haltung zum Leben) und Parodie (kritische
Haltung zur Kunst)1 sind wichtige Kennzeichen von Nestroys
Schaffen und wurden nach seinem Tod oft missverstanden
und bestenfalls als Späße abgetan.
Possentexte unterliegen der Gefahr, als Vermittler ernsthafter
Aussagen nicht wahrgenommen und ausschließlich auf den
Unterhaltungswert reduziert zu werden. Der Talisman jedoch
gehört zu den „klassischen Possen“ Nestroys, war zu seinen
Lebzeiten sehr erfolgreich, genießt seit dem frühen 20. Jahr-
hundert wieder hohes Ansehen und gehört zu seinen meist-
interpretierten Stücken.
Die Spannung zwischen den Sprachebenen und die Manipula-
tion der anderen Personen mittels meisterlicher Beherrschung
der Sprache durch die von Nestroy selbst gespielte Rolle (Titus
Feuerfuchs) ist auch für den Talisman charakteristisch.
Eine Auseinandersetzung mit dem gesprochenen Text im Hin-
blick auf Umgang mit der originellen Sprache darf nicht die
nonverbalen Elemente eines für ein Komikerensemble ge-
schriebenen Theaterstücks vernachlässigen. Um diese aufzu-
spüren und Überlegungen zu Zuschauerbezug und schauspie-
lerischer Realisierung zu erleichtern, werden im vorliegenden

1 Jürgen Hein: Johann Nestroy und die Parodie im Wiener Volkstheater: Tradition und Modernität,
in: Nestroy – Weder Lorbeerbaum noch Bettelstab [Ausstellungskatalog]. Hg. v. Österrei-
chischen Theatermuseum. Wien 2000, S. 32. In der Folge zitiert als Hein: Parodie.
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